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Ein Geschenk? 

Sind die Worte Jesu von der Kreuzesnachfolge; 
davon, die Familie zu verlassen und auf den Besitz zu 
verzichten, ein Geschenk? Beim ersten Hören wohl 
eher nicht. Doch ist es manchmal bei Geschenken so, 
dass in ihnen mehr steckt, als die Verpackung 
vermuten lässt (und andersherum). So ist es – glaube 
ich – auch mit der Nachfolge: Hört sich nach Verzicht 
und Schmerz an, kann jedoch Bereicherung und 
Freude sein. Weil ich in der Nachfolge erfahre, dass 
ich nicht allein unterwegs bin. 



EVANGELIUM LK 14, 1.7–14 

Jesus kam an einem Sabbat in das Haus eines führenden Pharisäers zum Essen. 
Da beobachtete man ihn genau. Als er bemerkte, wie sich die Gäste die 
Ehrenplätze aussuchten, erzählte er ihnen ein Gleichnis. Er sagte zu ihnen: Wenn 
du von jemandem zu einer Hochzeit eingeladen bist, nimm nicht den Ehrenplatz 
ein! Denn es könnte ein anderer von ihm eingeladen sein, der vornehmer ist als 
du, und dann würde der Gastgeber, der dich und ihn eingeladen hat, kommen und 
zu dir sagen: Mach diesem hier Platz! Du aber wärst beschämt und müsstest den 
untersten Platz einnehmen. Vielmehr, wenn du eingeladen bist, geh hin und nimm 
den untersten Platz ein, damit dein Gastgeber zu dir kommt und sagt: Mein 
Freund, rück weiter hinauf! Das wird für dich eine Ehre sein vor allen anderen 
Gästen. Denn wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt, und wer sich selbst 
erniedrigt, wird erhöht werden. Dann sagte er zu dem Gastgeber: Wenn du 
mittags oder abends ein Essen gibst, lade nicht deine Freunde oder deine Brüder, 
deine Verwandten oder reiche Nachbarn ein; sonst laden auch sie dich wieder ein 
und dir ist es vergolten. Nein, wenn du ein Essen gibst, dann lade Arme, Krüppel, 
Lahme und Blinde ein. Du wirst selig sein, denn sie haben nichts, um es dir zu 
vergelten; es wird dir vergolten werden bei der Auferstehung der Gerechten. 
  

Gedanken zum Evangelium: 
  
„Erkenne, was du bist.“ ist eine vielzitierte Inschrift am Apollotempel von Delphi. 
Dem können wir als christliche Lebensweisheit folgenden Satz hinzufügen: „Werde 
zu dem, wie Gott dich gedacht hat!“ 
  
Selbst-Werden, sich seiner Selbst bewusst werden. Unser Ursprung ist die göttliche 
Liebe. Können wir diesen großen Schatz erkennen und Wurzeln schlagen, uns 
erden und Halt und Sicherheit aus dieser Liebe heraus finden? 
  
Jesus lädt uns ein, jegliche Berechnung hinter uns zu lassen und uns von den 
sonst so üblichen Maßstäben zu befreien. Wir dürfen frei sein von den ständigen 
Sorgen um unser Image und die damit verbundene Wirkung nach außen, frei vom 
Kampf um Stellung und die Anerkennung anderer. Stattdessen dürfen wir unserem 
liebenden Herzen authentisch folgen, mit ehrlicher Bescheidenheit spüren, dass wir 
wertvoll sind, weil wir bereits geliebt werden. 

  



 EVANGELIUM  LK 14, 25–33 

In jener Zeit begleiteten viele Menschen Jesus; da wandte er sich an sie und sagte: 
Wenn jemand zu mir kommt und nicht Vater und Mutter, Frau und Kinder, Brüder 
und Schwestern, ja sogar sein Leben gering achtet, dann kann er nicht mein 
Jünger sein. Wer nicht sein Kreuz trägt und hinter mir hergeht, der kann nicht mein 
Jünger sein. Denn wenn einer von euch einen Turm bauen will, setzt er sich dann 
nicht zuerst hin und berechnet die Kosten, ob seine Mittel für das ganze Vorhaben 
ausreichen? Sonst könnte es geschehen, dass er das Fundament gelegt hat, dann 
aber den Bau nicht fertigstellen kann. Und alle, die es sehen, würden ihn 
verspotten und sagen: Der da hat einen Bau begonnen und konnte ihn nicht zu 
Ende führen. Oder wenn ein König gegen einen anderen in den Krieg zieht, setzt er 
sich dann nicht zuerst hin und überlegt, ob er sich mit seinen zehntausend Mann 
dem entgegenstellen kann, der mit zwanzigtausend gegen ihn anrückt? Kann er es 
nicht, dann schickt er eine Gesandtschaft, solange der andere noch weit weg ist, 
und bittet um Frieden. Ebenso kann keiner von euch mein Jünger sein, wenn er 
nicht auf seinen ganzen Besitz verzichtet. 

Gedanken zum Evangelium: 

„Die Nachfolge Christi ist Herzenssache. Der freiwillige Verzicht ist keine Pflicht und 
auch kein Mittel, sich Anrechte zu verschaffen, sondern eine Frucht der Liebe. Die 
Liebe schenkt die Kraft, „gerne“ zu verzichten – auf alles zu verzichten.“ (Elmar 
Gruber – Sonntagsgedanken). 

Nachfolge 
  
Nachfolgen: ins Ungewisse 
in der Gewissheit, nicht allein zu sein. 
  
Nachfolgen: SEINEN Weg 
zu meinem machen. 
  
Nachfolgen: begleitet sein 
und Begleiter für andere sein. 
  
Nachfolgen: auf SEINEN Spuren 
eigene Spuren hinterlassen. 
  
Nachfolgen: SEIN Kreuz mittragen 
in den Kreuzen meines Lebens.                ​ © Gisela Baltes 

  

 
 
 



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis 

Meinungen der Woche: 22. So im Jk: “Um ein gutes Schuljahr” 
23. So im Jk: “Für unsere Pfarre” 

Am Wochenende vom 30./31. August: Kollekte zugunsten des Hauses der 
Begegnung /  06./07. September 2025:  

Kollekte für die pastoralen Projekte des Bistums 
 

Samstag, 30.08.: 1 Thess 4,9-11; Mt 25,14-30 
13:00 Uhr 
 
18:00 Uhr 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt für Aurélie Habets u. David Lejeune 
 
Pfarrkirche St. Josef: Messfeier  
1. Jahrgedächtnis f. H. Philippe Müller 
f. H. Gerd Comouth u. d. Leb. u. Verst. d. Familie Comouth-Schmitz 

                                                                                                                                                                              

Sonntag, 31.08.: Sir 3,17-18.20.28-29 (19-21.30-31); Hebr 12,18-19.22-24a;  
                             Lk 14,1.7-14  
 

10:30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
14:15 Uhr  
15:00 Uhr  
 
15:45 Uhr  
 
18:00 Uhr 

 

Pfarrkirche St. Nikolaus: gemeinsame Startmesse des  Pfarrverbands 
mit Segnung der Schulkinder unter Mitwirkung des Cäcilienchores an 
St. Nikolaus, anschl. Umtrunk  
Jgd. f. H. Herbert Keifens, Jgd. f. H. Robert Wagener u.f.d. Leb. & Verst. d. 
Fam. Wagener-Keifens / f. H. Ramón Bayo Vega, die Fam. Bayo Vega und 
Carbajo Martinez, sowie f. Fr. Inge Janssen-Niessen u. H. Moïses Vega 
Gabella / f. Fr. Rita Godesar-Müllender / f.d. Leb. & Verst. Mitglieder des 
Hauses der Begegnung 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Taufe von Fabio Petiniot und Antoine Willems 
Pfarrkirche St. Katharina: Taufe von Joshua u. Elias Baldes und 
                                                       Vanessa Nols 
Pfarrkirche St. Katharina: Taufe von Thibault Gauder  
 
Klosterkirche: Abendmesse 

 
Montag, 01.09.: 1 Thess 4,13-18; Lk 4,16-30 
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus:  Messfeier 

Ehel. Bruno u. Edith Sproten-Emonds-pool, Enkel Sébastien Sproten u.f. 
Sr. Monique geb. Elisabeth Emonds-pool / Ehel. Dirk Fock-Doris Falk 

 
Dienstag, 02.09.: 1 Thess 5,1-6.9-11; Lk 4,31-37 
09:20 Uhr 
 
13:45 Uhr 
 
14.45 Uhr 
16:00 Uhr 

Pfarrkirche St. Katharina: Messe zum Schulstart 
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Startmesse der SGO 
 
Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 
f. H. Erich Ortmann 

 



 
Mittwoch, 03.09.: Kol 1,1-8; Lk 4,38-44 
06:45 Uhr 
 
08:30 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Bergkapelle: Messfeier 
 
Kapelle Nispert: Wort-Gottes-Feier 
 
Kapelle Oberste Heide: Wort-Gottes-Feier 
Gebetsstunde für Priester und Ordensleute 

 
Donnerstag, 04.09.: Kol 1,9-14; Lk 5,1-11          
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

Jgd. f. Fr. Margarethe Steils-Waxweiler / f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Joseph 
Bergmans-Maria Wertz / f.d. verst. Priester der Pfarre 
im Anschluss: Gebet für Priester und geistliche Berufungen 

 
Freitag, 05.09.: Herz-Jesu-Freitag; Kol 1,15-20; Lk 5,33-39 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 
Jgd. f. H. Rudolf Scholl u.f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Scholl-Peterges / f. Fr. 
Arlette Mertens u.d. Leb. & Verst. d. Fam. Carnol u.d. Fam. 
Barth-Henrich-Mertens / Ehel. Mathieu Willems-Agnes Palm / f.d. Leb. & 
Verst. d. Fam. Willems-Treinen / f. H. Joseph Schneider u. leb. & verst. 
Angeh. sowie f.d. Ehel. Franz Schneider-Louise Lennartz / Ehel. Matthias 
Zimmermann-Maria Heeren / Ehel. Margarete Legros-Lorenz Hausmann, 
Ehel. Juliane Hausmann-Robert Weling sowie Ehel. Regina 
Hausmann-Hans Schlossmacher 
im Anschluss: Herz-Jesu-Andacht 

 
Samstag, 06.09.: Kol 1,21-23; Lk 6,1-5  
18:00 Uhr  Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 

f. H. Eduard Ernst / f. Fr. Ursula Hausmann 
im Anschluss: Abend des Lichts 

 

 

 

 

Unter dem Motto „Gott, du hilfst Menschen und Tieren“ 
(nach Psalm 36) ruft die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) 
Kirchengemeinden dazu auf, am ersten Freitag im 
September oder an einem anderen Tag in der 
Schöpfungszeit (1. September bis 4. Oktober) einen Tag 
der Schöpfung zu feiern. 

 



Sonntag, 07.09.: Weish 9,13-19; Phlm 9b-10.12-187; Lk 14,25-33 

08:30 Uhr 
 
 
 
09:15 Uhr 

 
 
 
 
10:00 Uhr  
10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
10:30 Uhr  
 
 
18:00 Uhr 
  

Bergkapelle: Messfeier  
f. Ehel. Willy Vilvoye-Marie-Josée Ganser / f. H. René Spies (Jgd) / 
f.Ehel. Klaus + Marlene Brüll-Dormann 
 
Klosterkirche (frz.): messe 
p. les viv. et déf. des fam. Arens-Bongartz / p. Ramón Bayo Vega et les 
fam. Bayo Vega et Carbajo Martinez, p. Mme Inge Janssen-Niessen et p. 
Moïses Vega Gabella / p. M. Karl Brock, Lotte et Otto 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier 
Sechswochenamt f. Fr. Elfriede Jacobs geb. Havenith 
f. Fr. Monique Pitz-Locht nebst Eltern Georges + Annie Locht / 
f. Fr. Irène Meyer-Ernst / f. Fr. Monique Van Wissen-Goor, f. Ehel. Nikolaus 
Alt-Anna Goor, f. H. Joseph Goor u. f. alle Verst. d. Familien / f. H. Erich 
Keutgens, Eltern und Schwiegereltern  
 
Pfarrkirche St. Josef: Familienmesse  
f.H. Günter Engels (Jgd) 
im Anschluss lädt die Kontaktgruppe zur “Begegnung” ein 
 
Klosterkirche: Abendmesse 
Sechswochenamt für Fr. Helene Sparla-Mertgens / Ehel. Hermann 
Gouder-Marianne Breuer / f. Rektor Joseph Pankert  

 
Montag, 08.09.: Mariä Geburt: Mi 5,1-4a; Mt 1,1-16.18-23 
18:30 Uhr St. Josef Kapelle: Messfeier  

In besonderer Meinung 
 

Dienstag, 09.09.: Kol 2,6-15; Lk 6,12-19 
14:45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 

 
Mittwoch, 10.09.: Kol 3,1-11; Lk 6,20-26 
06:45 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Kapelle Nispert: Messfeier 
 
Kapelle Oberste Heide: Messfeier 

 
Donnerstag, 11.09.: Kol 3,12-17; Lk 6,27-32           
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

f. Fr. Leonie Radermacher-Ahn u. leb. & verst. Angeh. / Ehel. Albert 
Teller-Joséphine Halleux  



 
Freitag, 12.09.: 1 Tim 1,1-2.12-14; Lk 6,39-42 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus:  
1.Jahrgedächtnis f. Fr. Gisela Deneffe-Kistemann u.f.d. Leb. & Verst. d. 
Fam. Gottschalck 

 
Samstag, 13.09.: 1 Tim 1,15-17; Lk 6,43-49 
13:00 Uhr 
 
 
15:00 Uhr 
 
 
18:00 Uhr  
 
 
 
19:00 Uhr 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt für Sally De Bruecker und Benedikt 
Schopp 
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt für Sarah Sternberg und Aaron 
Wohlharn 
 
Pfarrkirche St. Josef: Messfeier 
Sechswochenamt f. Fr. Elisabeth Hepp geb. Rauw und 
Sechswochenamt f. H. Herbert Havenith 
 
Bergkapelle: Messe mit Austausch 

 
 

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus 
 
 
 
 
 

  
25 Jahre Haus der Begegnung 

Tag der offenen Tür am 31. August 2025 

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens lädt 
das Haus der Begegnung herzlich ein zum 
Tag der offenen Tür am  
Sonntag, den 31. August 2025. 
11.30 Uhr Umtrunk im Garten vom Haus 
der Begegnung mit Beiträgen des 

Cäcilienchores an St. Nikolaus im Auftrag der Deutschsprachigen Gemeinschaft. 
Nähere Informationen zum Festprogramm entnehmen Sie bitte der Beilage dieses  
Pfarrbriefs. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Seniorentreff in Kettenis 

Der nächste Seniorentreff im Gemeindehaus Kettenis 
findet am Freitag, den 05. September 2025 statt. 
In gemütlicher Runde treffen wir uns von 14:00 - 16:30 Uhr 
Anmeldung bis Montag, den 01.09.2025 unter der 
Telefonnummer 0476/363520 

                                         Es freut sich das Seniorenteam 
 
 
 
 
 
 

 
 
Thema: Entdecken Sie die lateinamerikanische Literatur 
  

Autor: Mario Vargas Llosa 
  

Buch: "Jenseits der Verbote" von M.Lintner  
  
Die Lesekreise fangen wieder an: 

●​ in der Pfarrbibliothek St. Nikolaus am 
         Montag 1.9 um 16 Uhr: "Das Sommerbuch" Tove Jansson und am 
         Dienstag 2.9 um 17 Uhr: "Trophäe" Gaea Schoeters  

●​ in der Pfarrbibliothek St. Josef 
         Mittwoch 3.9 um 17 Uhr: "Die Frauen des Genies" Fr. Weissensteiner  
        
Die Digitalbotschafterin der DG, Frau Ursula Rosskamp steht weiterhin  
mit Rat und Tat zu Ihrer Verfügung an den 14.9 und 28.9 von 10 bis 12 Uhr  
in der Pfarrbibliothek St.Nikolaus, Simarstraße, 4.  Anmeldung unter 0479 248290. 
  
Dringend: Mitarbeiter(in) für die Bibliothek St.Josef wird für mittwochs von  
14 bis 16 Uhr und donnerstags von 16 bis 18 Uhr gesucht.  
Anmeldung unter 0471 446636 (AM Minke) 

  

 
 
 
 
 



 
 
Foyer Jean Arnolds Moresnet 
 

Montag, 08. September 2025 
von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr  

 
1. Glaubensabend: “Starke Frauen in der Bibel - richtungsweisend für mein Leben” 
mit Manuela Theodor 
 

 
Montag, 15. September 2025 
von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr  

 
2. Glaubensabend: “Starke Frauen in der Bibel - richtungsweisend für mein Leben” 
mit Manuela Theodor 
 
Anmeldungen bitte bis spätestens 2 Tage vorher unter: 
Tel.&Fax: 087/78 42 66 oder per Mail: foyer.jeanarnolds@gmail.com 
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Info-Abende zur Firmvorbereitung 2025 - 2026 

 

Die Firmvorbereitung für Jugendliche des 
Jahrgangs 2010 beginnt mit 
Informationsveranstaltungen für Firmlinge und 
Eltern. Diese finden im Pfarrverband an folgenden 
Tagen und Orten statt: 

Nous invitons aussi tous les jeunes francophones 
ainsi que leurs parents aux soirées d'information 

am Donnerstag, 11. September um 20:00 Uhr für die Pfarre St. Nikolaus 
(Oberstadt) im Animationszentrum Ephata, Bergkapellstraße 46, Eupen 

sowie 

am Mittwoch, 24. September um 20:00 Uhr für die Pfarren St. Katharina 
(Kettenis) und St. Josef (Unterstadt) in der Aula der Grundschule Kettenis. 

Dort wird das Programm der Firmvorbereitung bis zur Firmung im Mai 2026 
vorgestellt.  

Bereits im Vorfeld sind die Firmlinge eingeladen, sich zur Firmvorbereitung 
anzumelden. Anmeldeformulare sind erhältlich in den Pfarrbüros, im 
Animationszentrum Ephata sowie auf der Internetseite 
https://www.pfarrverband-eupen-kettenis.net/    

Die ausgefüllten Anmeldeformulare geben Sie dann bei den Infoabenden ab. 

Möchten Sie einen Firmling durch Ihr Gebet während der Vorbereitungszeit 
begleiten? Melden Sie sich bei Anita Laschet 0473 413176 

 

 

Es geht Jesus um mich, um Sie, um uns. Er lädt uns​
ein, auszusteigen aus dem Spiel der besseren und 
der schlechteren Plätze. Ja, VIP-Loungen und 
Ehrentribünen sind fester Bestandteil unserer 
Gesellschaft, so sehr, dass wir uns daran gewöhnt 
haben, oft in solchen Kategorien zu denken, in 
„Oben“ und „Unten“, in „Erste“ und „Letzte“ usw. 
Nicht selten sind wir bereit, bei diesem Spiel, das oft 
genug bitterer Ernst ist, mitzumachen. Doch denken 
wir einen Moment darüber nach, was wir uns selbst 
an Stress, Ärger und Verbitterung damit antun. Jesus 
sagt uns: Das muss nicht so sein. 

 

https://www.pfarrverband-eupen-kettenis.net/
https://www.pfarrverband-eupen-kettenis.net/


Weitere Termine und Angebote im Pfarrverband 

 

SONNTAG, 31.08. 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Rita Mackels 
1. Willy Margraff: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Sommerthema - Hoffnungsstimme 
3. Hubert Simons: Wort der Hoffnung 
zum Schulbeginn 
4. Rita Mackels: Echos von den 
Pilgerfahrten… 
 

 
DIENSTAG, 02.09. 

19:00 Uhr: Bibelabend der Lektoren 
und aller Interessierten in der 
Pfarrbibliothek, Simarstr.    
 

DONNERSTAG, 04.09. 

Hauskommunion 
 

SAMSTAG, 06.09. 

10:30 Uhr: Jugendliche tauschen 
aus über Glauben, Bibel und Leben im 
Pfarrhaus St. Nikolaus 
 
 

 
 

SONNTAG, 07.09. 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Engelbert Cremer 
1. Friedhelm Keller: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Hubert Simons: Interview zu 325 
Jahre Kapelle Eibertingen 
3. Engelbert Cremer: Kirche: Aufwind 
oder Krise 
 
14:00 - 17:00 Uhr: Besinnung mit 
Bildern, Texten und Musik in der 
Klosterkirche 
 
 

MONTAG, 08.09. 

17:00 – 18:15 Uhr: 
Besinnungsstunde für Trauernde im 
Betanienraum an St. Nikolaus. 
Es gibt dort Raum für Tränen und  
Gemeinschaft, für Trost und kleine 
Lichtblicke.  Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  
Marianne Jates 0478 272458 
Anita Laschet 0473 413176  
 
 

DIENSTAG, 09.09. 

19:30 Uhr: Versammlung des 
Pastoralteams 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 



Liebe Pfarrfamilie, 
 
am kommenden Wochenende feiert das Haus der Begegnung seinen 25. 
Geburtstag: ein Ereignis, das uns dankbar auf die Gründerväter und -mütter 
schauen lässt und auf die Entwicklung, die das Haus in diesen 25 Jahren gemacht 
hat. Das Fest, zu dem ich Sie alle ganz herzlich einlade, soll auch eine Kraftquelle 
für die nächsten Jahre im Haus der Begegnung sein. Das Leben in diesem Haus 
lässt mich an den “Werbespruch” der Alexianer denken: “Christ ist man für andere”.  
Gleichzeitig ist es eine Verwirklichung der Einladung Jesu, die wir im Evangelium 
des kommenden Sonntags hören: “Wenn du ein Essen gibst, dann lade …”. 
 
Das kommende Wochenende ist auch das letzte Ferienwochenende: ich hoffe, 
dass Kinder und Lehrpersonen die nötige Entspannung gefunden haben, um 
wieder frisch an den Schulstart gehen zu können. Bei unserer Wallfahrt nach 
Banneux haben wir sie mit im Gebet getragen. 
 
Die Startmesse, die wir um 10:30 Uhr in St. Nikolaus mit dem Cäcilienchor, der 
Chorale Ste-Marie sowie mit der Gruppe Akzente und den Sonntagskindern feiern, 
möge uns allen Ansporn sein, noch beherzter den Pilgerweg der Hoffnung in 
unserem Alltag zu gehen. Dazu bedarf es der regelmäßigen Begegnung mit dem 
Wort und dem Brot, das Kraft und Inspiration für ein Leben in Frieden mit sich 
selbst, den Mitmenschen und Gott gibt. 
 
Von Herzen wünsche ich Ihnen und mir ein beflügelndes, begeistertes neues 
Pastoraljahr. 
 


